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1.1 Schematische Übersicht - Getriebe 
 

A - Antriebswelle außen 
I - Antriebswelle innen 
1 - Abtriebswelle 1 

2 - Abtriebswelle 2 

3 - Abtriebswelle 3 
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Bei jeder Montage an Wellen immer auf die »unteren« Lager 
achten. Es passiert sehr leicht, dass Lagerkäfige durch »An- 
ecken« verbiegen und vorgeschädigt werden. 

Lagerschalen dürfen nicht vertauscht werden. Sie sind mit dem 
Lager gepaart. 

Lager einer Welle immer gemeinsam ersetzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beispiel: 

Das Ausgleichsgetriebe immer mit Führungsstange -3411-  
montieren.  

Darauf achten, nicht mit dem unteren Lager anzuecken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1.2 Getriebe zerlegen und zusammenbauen 

 
 

1.2.1 Getriebe zerlegen 
• Getriebe am Motor- und Getriebehalter befestigen mit Werkzeug VW353 

Alternativ kann das Werkzeug T10321verwendet werden. 

 
Voraussetzungen 
 
• Doppelkupplung ausbauen nach Reparaturleitfaden 

• Kupplungseinrückung ausbauen nach Reparaturleitfaden 

• Mechatronik ausbauen nach Reparaturleitfaden 

• Flanschwellen mit Steckeinsatz -T10107 A- ausbauen. 
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Verbindungsschrauben der Gehäusehälften 
kupplungsseitig ausbauen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abstützvorrichtung -T10323- anbauen und die Spindel 
handfest gegen die innere Antriebswelle drehen. 

So wird die Welle abgestützt. Das Getriebegehäuse wird 
später abgezogen. Die Kraft dafür wird so nicht 
unkontrolliert in das Getriebe eingeleitet. 

 
 
 
 
 
 
 

Getriebe drehen, restliche Verbindungsschrauben der 
Gehäusehälften ausbauen. 
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Deckel der „inneren Antriebswelle“ durchstoßen und 
aushebeln. Darauf achten, dass die darunter liegende 
Topfscheibe in der Welle nicht beschädigt wird. 

Den Schraubendreher »mittig« und sehr »schräg« in den De- 
ckel eintreiben. Nur soweit, bis der Deckel ausgehebelt werden 
kann. 

 
 
 
 
 
 

Sicherungsring ausbauen.  

Von oben eine weitere Abziehvorrichtung anbauen. 

-A- Vierkantbolzen -T10427/1- und -B- Winkel -T10427- 
anschrauben. Drehmoment 20 Nm 

Die Spindel soll auf die Antriebswelle drücken. 
– Während des Abziehens kann mit »gezielten« Hammer- 

schlägen die Abziehkraft unterstützt werden. 

– Hartholzunterlage dabei benutzen. 

So löst sich der Klebstoff zwischen beiden Gehäusehälften 
leichter. 

– Getriebegehäuse abziehen und zur Seite legen. 
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Magnet herausnehmen und säubern.  

Schaltgabel für den 1. und 3. Gang nach oben in den 1. 
Gang schalten. 

Abtriebswelle 1 leicht anheben, etwas kippen -Pfeil- und 
Schaltgabel herausnehmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Schaltgabel für den 2. und 4. Gang nach unten in den 
4. Gang schalten. 

Auch hier wieder die Abtriebswelle 1 leicht anheben, etwas 
kippen und Schaltgabel herausnehmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
– Abtriebswelle 1 herausnehmen. 
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Beide verbleibenden Schaltgabeln herunterschalten.  

Abtriebswelle 2 und 3 aus den unteren Lagern heben. 
Dazu beide Wellen oben anfassen, leicht rütteln und 
dabei nach oben heben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beide Wellen »in Richtung« Schaltgabeln auf das Kupp- 
lungsgehäuse stellen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Führungsstange -3411- in das Ausgleichsgetriebe 
eindrehen, nur bei Bedarf. 

Ausgleichsgetriebe herausnehmen. Abtriebswelle 2 kann da- für 
etwas angehoben werden. 
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Abtriebswelle 2 und 3 herausnehmen.  

Die Schaltgabeln nach »innen« drehen. 

Schaltgabeln herausnehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das Zerlegen des Getriebes zum Tausch der Schaltgabel ist beendet. 
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1.2.2. Führungshülsen der Schaltgabel 6./R. aus den Gehäusen ziehen 
 

• Führungshülse aus dem Kupplungsgehäuse ziehen 
 

Werkzeuge wie in nachfolgenden Bildern zu sehen auf dem Kupplungsgehäuse aufbauen: 
 

o Innenauszieher VAS 251 633 in die Buchse nach ganz unten führen und soweit 
aufspannen, dass er leicht festsitzt. 

o Spannschraube etwa um 90° zurück drehen, sodass der Auszieher nicht mehr festklemmt, 
aber sicher unter den Unterrand der Führungshülse greift 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VAS 251 633 
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o Distanzstücke 3222  flächig auf das Kupplungsgehäuse positionieren, sodass sie gerade 
auf einer Ebene liegen 
 

o Werkzeug 3291/2 darauf so positionieren, dass der Auszieher VAS 251 633 zentrisch unter 
der mittigen Bohrung steht 

 
o Gewindespindel von VAS 251 621 mit Unterlegscheibe durch mittige Bohrung  führen und 

auf VAS 251 633 festschrauben 
 

o Führungshülse durch Drehen der Mutter auf der Spindel herausziehen 
 

 

  

VAS 251 621 

3291/2 

3222 
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• Führungshülse aus dem Getriebegehäuse ziehen 
 

Werkzeuge wie in nachfolgenden Bildern zu sehen auf dem Getriebegehäuse aufbauen: 
 

o Innenauszieher VAS 251 633 in die Buchse nach ganz unten führen und soweit 
aufspannen, dass er leicht festsitzt. 
 

o Spannschraube etwa um 90° zurück drehen, sodass der Auszieher nicht mehr festklemmt, 
aber sicher unter den Unterrand der Führungshülse greift 

 
Anmerkung: Die Führungshülse im Bild ist schon gut 1cm herausgezogen. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

VAS 251 633 
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o Die beiden Stücke T40100 flächig auf die Trennfläche des Getriebegehäuses positionieren, 
sodass sie gerade auf dieser Ebene liegen 
 

o Gewindespindel von KUKKO 22-1 auf Innenauszieher VAS 251 633 aufschrauben und mit 
Unterlegscheibe auf beiden T40100 abstützen 

 
o Führungshülse durch Drehen der Mutter auf der Spindel herausziehen 

 

 

 

 

 

 

 

KUKKO  22-1 

T40100 
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1.1.1 Getriebe zusammenbauen 

Hinweis: Wurde beim Heraushebeln des Gehäusedeckels 
zu Beginn der Zerlegung ein Schaden am Rillenkugellager 
oder an der Topfscheibe der Antriebswelle verursacht, ist  
jetzt der Zeitpunkt diese zu ersetzen!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Topfscheibe ersetzen 
 
1. Beschädigte Topfscheibe mit einem Schraubendreher 
aus der Antriebswelle heraushebeln  
 
2. Neue Topfscheibe mit Arretierbolzen T10043 von Hand 
bis Anschlag eindrücken. 
Die Einpresstiefe der Topfscheibe muss 2mm +/- 0,4mm 
betragen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
Lager für die innere Antriebswelle ersetzen    
 
1. Zum Auspressen Sicherungsring – 1 – ausbauen  
    => Lager – 2 – auspressen  
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2. Neues Lager mit Werkzeug VW473 bis Anschlag einpressen,  
    siehe Abbildung 
    neuen Sicherungsring einbauen 
    Sicherungsring – 1 – immer ersetzen  
     
 
 
 
 
 
 
 
Dichtflächen beider Getriebehälften reinigen. 

 
 
 
 

Vor dem Einsetzen der Schaltgabel 6./R. die Kunststoffführungen, 
die in den Gehäusebohrungen laufen, leicht mit Getriebeöl einölen. 
Anschließend die Schaltgabel 6./R. einsetzen und in die richtige 
Position drehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Schaltgabel 5.- und 7. Gang einsetzen. 

Diese Schaltgabel kann sehr leicht eingesetzt werden, wenn die 
andere Schaltgabel etwas angehoben wird.  

Dabei darauf achten, dass die Nase der Schaltgabel 5./7. (rot) 
in der Nut der Schaltgabel 6./R. (blau) sitzt.
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Für die folgenden Arbeitsschritte: 

Kegelrollenlager können sehr schnell zerstört werden, wenn 
durch gewaltsames Einsetzen oder Schläge der Käfig verbogen 
wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
– Abtriebswelle 3 einsetzen. 

– Auf das Maul der Schaltgabel und die Schiebemuffe -Pfeil- 
achten. Schaltgabel dabei leicht anheben. 

Abtriebswelle 3 wird auf dem Kupplungsgehäuse abgesetzt, 
nicht in der Lagerschale. 

 
 
 
 
 
 
– Abtriebswelle 2 einsetzen. 

– Auf beide Schiebemuffen achten. Das Maul »oben« und das 
Maul »unten« -Pfeil- müssen richtig eingesetzt werden. 

– Auch hierbei beide Schaltgabeln zum Einfädeln anheben. 

– Auch diese Welle wird auf dem Kupplungsgehäuse »abge- 
setzt«. 

 
 
 
 
 
 
– Ausgleichsgetriebe einsetzen. 

– Darauf achten, dass die Lager nicht gegen das Kupplungs- 
gehäuse stoßen. 

– Abtriebswellen vorsichtig in die Lager setzen. 

– Innere Antriebswelle etwas anheben. So findet die Abtriebs- 
welle 2 ihre Einbaulage. 

– Führungsstange -3411- herausnehmen,  
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– Bei der Abtriebswelle 1 die »obere« Schiebemuffe nach 

oben schalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

– Abtriebswelle 1 »schräg von oben kommend« einsetzen. 

Die Welle soll schräg stehen bleiben. 

Denn bevor die Welle in ihre Einbaulage gesetzt wird, müssen 
noch die Schaltgabeln montiert werden. 

 
 
 
 
 
 
 

– Schaltgabel 2. und 4. Gang zuerst in die Muffe setzen, dann 
zu ihrer Führung schwenken. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

– Schaltgabel 1.- 3. Gang auf die Muffe setzen, dann zu ihrer 
Führung schwenken. 
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– Die innere Antriebswelle etwas anheben. So kann die Ab- 

triebswelle 1 in ihre Einbaulage gebracht werden. 

– Nach dem Einsetzen alle Schaltgabeln in Leerlaufstellung 
stellen. 

– Den korrekten Sitz aller Schaltgabeln und Abtriebswellen 
prüfen. 

● Alle Teile müssen sich ohne zu haken hin und her drehen 
lassen. 

 
 

– Magnet einsetzen.  

Getriebe unbedingt in dieser Position lassen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

– Darauf achten, dass von unten die Spindel der Abstützvorrichtung  

-T10323- handfest gegen die innere Antriebswelle gedreht ist.
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Die Welle soll nur abgestützt werden. Sie darf nur so weit 
hochgedrückt werden, bis das Gangrad für 7. Gang der 
inneren Antriebswelle -A- das Schaltrad für 3. Gang der 
Abtriebswelle 1-B- berührt. 

Es genügt, wenn die Spindel die Welle berührt. 

So wird verhindert, dass später beim Aufsetzen des Getriebe- 
gehäuses Kraft unzulässiger Weise in das Getriebe geleitet wird. 
Die Kraft soll von der Abstützvorrichtung -T10323- aufgenom- 
men werden. 

– Etwas Öl auf alle freiliegenden Kegelrollenlager tröpfeln. 

– Getriebegehäuse zum Aufsetzen vorbereiten. 
 

– Darauf achten, dass die Parksperre vor dem Aufsetzen 
des Getriebegehäuses NICHT eingelegt ist. 

 

● Getriebegehäuse ist komplett zusammengebaut. 

● Flanschfläche ist gesäubert. 

● Ölführung ist eingebaut. 

– Mit dem Montageklebstoff D 176 600 M1 eine Kleberaupe 
auf den Flansch des Kupplungsgehäuses setzen. 

● »Dicke der Kleberaupe«: maximal 1 Millimeter. 

Der Klebstoff wird mit der Handkartuschenpistole -V.A.G 1628- 
aufgetragen. 

– Die Kleberaupe soll den Ölraum abdichten. Darum die Boh- 
rungen nicht umspritzen. 

– Getriebegehäuse aufsetzen. 
 

Hinweis 

Beim Aufsetzen des Getriebegehäuses nicht auf die gereinigte 
Flanschfläche fassen. 

– Darauf achten, dass die Schaltgabeln in Ihre Buchsen finden 
-Pfeile-. 
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– Großen Innendurchmesser des Rohrstücks -VW 416 B- 

auf den Innenring des Lagers setzen. 

– Ein 2. Monteur soll das Getriebegehäuse »beim Aufpres- 
sen« so früh wie möglich in Position halten. 

– Mit einem Kunststoffhammer mit gezielten Schlägen die in- 
nere Antriebswelle in ihr Lager treiben. Vor jedem Schlag 
darauf achten, dass das Rohrstück sicher, nur auf dem 
Innenring des Lagers steht! 

– Auf den Sitz an den Führungsbuchsen achten. 
 
 
 
 

Hinweis 
 
Auf den Stoß des Sicherungsrings achten. 

Der Ring ist »oben enger«. So ist auch seine Einbaulage. 

Auch die Sicherungsringzange greift so besser. 

 
 
 
 
 
 
– Neuen Sicherungsring einbauen.  

– Abstützvorrichtung -T10323- von unten abbauen. 
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– Neue Verbindungsschrauben gegen das Getriebegehäuse 

drehen. Noch nicht festziehen. 

– Während die Gehäusehälften festgezogen werden, dreht ein 
2. Monteur das Getriebe. 

 
 
 
 
 
 
 
 

– Dazu: 1. Gang einlegen.  

– Zum Drehen die Nabe der Kupplung nutzen. 

So wird verhindert, dass die Kegelrollenlager beim »Setzen in 
den Lagersitz« beschädigt werden. 

– Neue Verbindungsschrauben festziehen. 

Anzugsdrehmoment 

Stahlschrauben: 20 Nm + 45° 

Alu-Schrauben: 10 Nm + 90° 
– Getriebe in Leerlaufstellung schalten. 

 
– Deckel der „inneren Antriebswelle“ bündig einschlagen. 
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– Verbindungsschrauben der Gehäusehälften kupplungsseitig 

einbauen. 

Anzugsdrehmoment 

Stahlschrauben: 20 Nm + 45° 

Alu-Schrauben: 10 Nm + 90° 
 
 
 
 
 
 
– Ablassschraube einbauen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

– Dichtring für innere Antriebswelle nach Reparaturleitfaden ersetzen 
 

– Flanschwellen einbauen und mit neuer Kegelschraube fest- 
schrauben. 

• Anzugsdrehmoment 30 Nm. 

 
 

– Doppelkupplung nach Reparaturleitfaden einbauen 
 Keine neue Einmessung durchführen! 

 
 
– Alte Dichtung von der Mechatronik abbauen und die Dich- 

tungsnut -grün dargestellt- vor Einbau einer neuen Dichtung 
reinigen. 

 
Hinweis 
Die Dichtung passt nur in einer Stellung. 
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– Neue Dichtung in die Nut der Mechatronik umlaufend ein- 

knüpfen. Der Noppen an der Dichtung - unterer Pfeil- muss 
mit der Aussparung an der Mechatronik -oberer Pfeil- über- 
einstimmen. 

 

 

 

 

 

 

– Mechatronik nach Reparaturleitfaden einbauen. 

 
 
 
 

– Hebel mit der Hand bis Anschlag in Richtung Seilzugwiderla- 
ger drücken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

– Beide Entlüftungskappen -Pfeile- aufsetzen. 

– Getriebe vom Montagebock nehmen. 

Der Zusammenbau des Getriebes ist beendet. 
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